
“Stopfkuchen”, eigentlich Heinrich Schaumann, wäre in der Jetzt-Zeit 
wohl ein gemobbter Junge, ein Schul- und Studien”versager” – 

und ist der Antiheld in Wilhelm Raabes Roman, der 1891 erschien. 
Die meisterhaft auf mehreren Erzählebenen verwobene Geschichte 

um den Erzähler, den Schiffarzt und Kolonial-Schafzüchter Eduard, 
den Landbriefträger Störzer, einen schurkischen Viehhändler, 

und die Bauernfamilie Quakatz auf der “Roten Schanze” 
läßt uns Leserinnen und Leser nicht mehr los – wenn wir uns erst einmal 

auf die Raabe’sche weitschweifige Erzählweise eingelassen haben. 
Mein Persönliches Urteil: Unbedingt hörenswert.

– Summary by josvanaken

W
ilh

el
m

 R
aa

be
St

op
fk

uc
h

en
 ~

 E
in

e 
Se

e-
 u

n
d 

M
or

dg
es

ch
ic

h
te

W
ilhelm

 Raabe
Stopfkuch

en
 – Ein

e See- un
d M

ordgesch
ich

te

 |  |  07:51:23Genre(s): Literary Fiction

Copyright expired in U.S., Canada, EU, and all countries with author’s life +70 yrs laws. | This recording is in the public domain 
and may be reproduced, distributed, or modified without permission. For more information or to volunteer, visit librivox.org |  
Cover image “Jugendfreunde” by Carl Spitzweg (ca. 1855). | This design by carthinius is in the public domain.

Read in German by josvanaken.


